
Vertrauen 2 Kann man am Ende weitergehen

Vertrauen 2 Kann man am Ende
weitergehen

Epilog

Von Calysto

Kapitel 11: Auf Regen folgt Sonnenschein?

„Ich würde ja mal meinen du?!“ rief Davis dem Megalevel entgegen. „Da muss ich dich
enttäuschen. Nur meine Meisterin weiß das genau.“, es grinste den Jungen an. „Du
erinnerst mich an den Digiritter der damals gegen mich gekämpft hat, auch noch
allein. Wie dumm Menschen doch manchmal sind.“ „Das hat er nur getan um uns zu
schützen!“ schaltete sich nun auch Izzy ein. „Ach ja stimmt. Der Rotschopf mit dem
Computer, richtig?“, der Blick Piedmons schweifte durch die Gruppe und bleib bei
Matt, Kari und dem bewusstlosen Tai hängen. „Ah die kleine Schwester und der, der
mir damals alles versaut hat. Wärst du auch etwas später gekommen, hätte ich eurem
Anführer den Rest gegeben. Aber nein, alle müssen sich ja einmischen.“ „Du hast doch
keine Ahnung!“, Matt sah Piedmon giftig entgegen und stellte sich mit Gabumon vor
Kari und Tai. „Gabumon, los geht’s.“ Das Digimon nickte.

„Gabumon Warpdigitation zuuuuuu Metalgarurumon.“

„Wie erbärmlich.“, Meinte Piedmon nur herablassend und stellte sich hinter
Tapiermon. „Na los greif mich doch an. Doch wenn ihr dieses niedliche Vieh zerstört,
bleibt euer Freund für immer in diesem Zustand, gefangen in seiner Vergangenheit.
Und ihr wisst ja wohl das diese nicht gerade rosig ist, zumindest manche von euch.“
Mit gezieltem Blick sah Piedmon einzeln zu Mimi, Ken und Matt. Die anderen
Digiritter verstanden so gut wie gar nichts. „Ähm könnte mich mal einer Aufklären?“
fragte T.K ziemlich verwirrt. „Yamato sag du es ihnen.“, Das Digimon grinste. „Adieu
Digiritter.“ Dann verschwand es und ließ das Tapiermon zurück.

„Was war das denn für en Auftritt?“ meinte Davis mit Hochgezogenen Augenbrauen.
Mimi ging derweil auf das Tapiermon zu und kniete sich zu ihm. „Du bist keiner von
denen oder?“ Das Digimon schüttelte den Kopf. „Nein. Sie haben mich gefangen
genommen und gesagt, ich solle etwas für die tun, sonst töten sie mich.“ „Ich trau dir
trotzdem nicht.“ Meinte Davis trotzig. „Davis.“ „Was denn? Zuerst sagt es, es hilft uns.
Dann Arbeitet es für die Meisterin und jetzt soll es auf einmal wieder nett sein?“ „Ja.“,
Sagte Mimi und sah wieder zu dem Digimon. „Kannst du ihn wieder aufwecken?“ Das
Tapiermon überlegte kurz. „Schon, aber…ich weiß nicht ob das so eine gute Idee ist.“
„Warum denn nicht?“ Fragte Kari leicht verzweifelt. „Na weil…“ „Egal. Kannst du ihn

                http://www.animexx.de/fanfiction/137798/ Seite 1/5

http://www.animexx.de/fanfiction/137798


Vertrauen 2 Kann man am Ende weitergehen

jetzt wecken oder nicht?“ der Blonde hatte mal wieder beste Laune und das hörte
man. „Ja. Folgt mir.“ Damit drehte sich das Digimon um und ging in den Wald hinein.
Matt folgte wieder mit Tai auf dem Rücken, Davis, T.K, Ken und Izzy dahinter. Mimi,
Kari und dir übrigen Digimon als letzte.

Sie zogen durch einen ziemlich abgeschnittenen Teil der Digiwelt und es war fast noch
dunkler als vorher. Außer den Schritten der kleinen Gruppe war rein gar nichts zu
hören. Kurze Zeit später kamen sie an eine Höhle aus der ein wunderbarer Geruch von
Gewürzen heraus strömte. In der Höhle war es wunderbar hell, viele Lichtquellen und
sogar ein Teppich lag auf dem Boden. (ich mags halt gemütlich xD) In einer Ecke der
Höhle befand sich ein Steinerner Tisch und an der Wand gegenüber waren alle
Wappen in den Stein eingemeißelt. „Wow.“ Meinte Mimi als sie und die andern sich
umsahen. Tapiermon ging während dessen zu einer Tür. „Geht hier hinein. Dort könnt
ihr etwas essen. Kannst du mir den Jungen da hinlegen?“ meinte es an Matt gewand
und deutete auf den Steintisch. Skeptisch nickte der Blonde und begab sich zu dem
Tisch, die andern gingen derweil durch die Tür. Dahinter befand sich ein Restaurant
und hinter dem Tresen waren Geräusche zu Hören. Gleich darauf sprang ein
Digitamamon auf die Theke. „Willkommen.“, Sagte das Eiförmige Digimon freundlich.
„Ich habe euch bereits etwas zu essen gemacht es steht dort auf dem Tisch bedient
euch ruhig.“ Kurz darauf hüpfte es wieder hinunter und lief in die Küche.

Vorsichtig legte Matt seinen Freund auf den Steintisch und sah dann zu dem
Tapiermon. „Du kannst jetzt wieder zu deinen Freunden gehen. Für dich gibt es jetzt
eh nichts mehr zu tun.“ „Ich bleibe.“ „Gut wenn du meinst.“ Das Digimon blickte zu Tai,
dann zu Matt und musterte diesen Durch dringlich. „Was?“ „Wusste ich es doch. Euch
beide verbindet etwas.“, Tapiermon erntete dadurch einen verwirrten Blick. „Man
merkt es. Eure Digimon können zusammen digitieren oder?“ „Äh Ja. Woher weißt du
das?“ „Ich weiß ne ganze Menge. Eure Digimon sind auch als erste von den anderen
Digitiert. Digiritter wie euch beide gab es schon in der aller ersten Generation. Zwei
von euch allen, die sich mehr Vertrauen als jeder andere und die für den jeweils
anderen sein Leben geben würden. Meistens sind das der Anführer der Gruppe und
ein anderer.“ „Gibt es bei den jüngere von uns auch solche?“ „Natürlich. Die Zwei
Jungs die auch dabei waren. Daisuke und Ken wenn ich richtig liege.“ „Stimmt. Die
beiden haben als erstes die DNA-digitation vollzogen.“ „Ja. Nur sind die zwei noch
nicht so weit wie ihr. Wie auch immer, auch wenn ihr solch ein Duo seid, merke ich das
es einige Dinge zwischen euch gibt von dem der andere nichts weis.“ „Er war ja auch
immer hin ein Jahr lang Tod.“ Sagte Matt leise und sah zu Boden. „Dass hat damit
nichts zu tun. Diese Geheimnisse gab es schon immer.“, lange Zeit herrschte
Schweigen. „Willst du die Wahrheit wissen?“ „Hä?“ „Du erinnerst dich doch noch an die
kleine Kugel, das ich gerufen habe, oder?“, Matt nickte. „In diese Kugel wird alles
aufgezeichnet was dein Freund erlebt hat. So zusagen eine Kopie seines Lebens.“
„Und diese Kugel kann mir das zeigen?“ „Ich denke ja. Dafür ist eure Verbindung stark
genug.“, Tapiermon wandte sich Tai zu und sah kurz zu ihm, dann wieder zu Matt.
„Dort an der Wand wirst du dein Wappen eingezeichnet finden lege deine Hand dann
darauf.“ Der Blonde Digiritter nickte und trat zu der Mauer. Dort fand er sein Wappen,
es erhob sie wie die anderen etwas von der Wand. Leicht zögernd platzierte er seien
Hand auf dem Zeichen und blickte dann zu Tapiermon.

Jenes hatte wieder die Augen geschlossen, murmelte etwas und kurz darauf
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begannen alles Wappen an der Wand nacheinander auf zu Leuchten. Das erste war
Izzys Wappen, welches Violett aufleuchte und Joes Wappen in Grau folgten und
erloschen danach wieder. Soras Wappen und Mimis leuchteten rot und grün, T.Ks und
Karis in Gelb und Rosa kamen kurz danach. Tais Wappen in der Farbe Orange
erstrahlte richtig und tauchte den Raum in ein Warmes Licht. Eine Verbindung zu dem
Wappen von Matt, dessen Hand noch darauf platziert war tauchte auf und schien sich
praktisch durch den Stein zu kämpfen. Als die das Wappen der Freundschaft erreicht
hatte, glühte dies förmlich Blau auf. Gleich danach das was er um den Hals trug. Kurz
wurde ihm schwarz vor augen und wie ihn Rekordzeit, fuhren Bilder in seinem Kopf
herum. Nach dem die Aufnahmen wieder verblassten torkelte er zurück und fiel dann
mit dem Hintern auf den Boden. Matts Atem ging schnell und sein Blick heftete an der
Wand. Tapiermon stellte sich hinter ihn. „Alles in Ordnung?“ „Ich…ich glaub schon.“,
meinte der Blonde leicht außer Atem. Er drehte seinen Kopf zu seinem Freund um.
„Wann wird er aufwachen?“ Auch Tapiermons Blick schweifte zu Tai. „Bald. Im
Moment schläft er ganz normal wie jeder andere auch. Lass ihn aber lieber schlafen.
Diese verfahren kostet viel Kraft.“, Matt nickte nur und stand dann wieder auf. °Ich
verstehe nicht wie Tai das aushält. ° „Du kannst bei ihm bleiben wenn du willst. Ich
werde zu deinen Freunden gehen.“ Damit verließ das Digimon den Raum.

Matt sah dem Digimon kurz nach, setzte sich dann aber neben dem Steintisch auf den
Boden und blickte seine rechte Hand an, welche auf dem Wappen geruht hatte.
Verwundert sah er auf das Zeichen das sich nun auf seiner Handfläche befand. Das
Wappen des Mutes, allerdings nicht in Orange, sondern in Blau.

„Er wird wieder der alte?“ fragte Kari freudestrahlend. „Höchstwahrscheinlich. Ja.“
Sagte Tapiermon und schlürfte fröhlich einen Tee, während Davis und Veemon dabei
waren sich ums essen zu streiten. „Wann wird er den Aufwachen?“ kam es von Izzy der
das Digimon ansah. Dieses stellte die Tasse zur Seite. „Das hängt von dem Jungen
selbst ab. Möglich ist das er einige Gedächtnis Lücken hat, aber ich denke damit
kommt ihr klar.“

Ein Geräusch hinter ihm, ließ Matt zusammen fahren. Schnell drehte er sich um und
sah Tai an, welcher die Augen geöffnet hatte und an die Decke starrte. „Hey Tai. Alles
klar?“ °Super Matt was ne Beschissene Frage. Du hast doch gerade gesehen was in ihm
vor geht und dann fragst du so was. ° Sagte er sich selbst in Gedanken. Mit einem
Seitenblick sah Tai seinen Freund an und setzte sich dann auf. „Ja.“ Meinte er nur
knapp. „Und wenn ich dir nicht glaube?“ „Pech.“, Mit Eiskaltem Blick sah er Matt
entgegen und stand dann auf. „Wo sind die anderen, oder bist du der einzige hier?“

~Du erwachtest,
sahst mich an,
ich glaube zum ersten Mal sah ich Hass in deinen Augen. ~

„Die sind da drüben.“ Meinte der leicht perplexe Matt und deute auf die Tür. „Gut.“
Doch Tai machte nicht mal Anstalten auch nur in die Richtung der Tür zu gehen,
sondern ging zum Höhlen Ausgang. „Hey Moment mal. Wo willst du denn jetzt wieder
hin?“ reif er ihm nach und rannt Tai hinter her, der schon gegangen war. „Weg.“ „Du
warst auch schon mal Gesprächiger.“ Matt hatte den Braunhaarigen derweil eingeholt
und lief nun neben ihm. „Stört’s dich?“ darauf schwieg der Blonde einige Zeit. „Kannst
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du dich an alles erinnern?“ „Nicht an alles. Aber das meiste. Zum Beispiel das ich meine
Schwester schon zweimal nein dreimal fast umgebracht hätte und mein Digimon
genau so. Noch fragen?“ Tai blieb stehen. „Tai das war nie deine Schuld.“ „Natürlich
war es das! Ach nein war ja nicht meine Schuld meine Kranke Schwester aus
Langeweile mit Raus zu nehmen! Oder in der Digiwelt nicht darauf zu Achten das es
ihr gut geht! Genau so wie es nicht meine Schuld war das Agumon die schwarze
Digitation vollzieht, oder gegen Piedmon verlor! Wenn du das meinst, dann trage ich
natürlich keinerlei Schuld!“

~Du gingst weg,
ich lief dir nach,
ich glaube zum ersten Mal sah Trauer in deinen Augen. ~

„Und was war dann deiner Meinung nach mit Kari das dritte Mal?“ „Das war vor knapp
4 Stunden du Vollidiot.“ „Das warst…“ „TAI! MATT!“ schrie eine Mädchen Stimme
hinter ihnen und aus dem Gebüsch kam Kari mit Koromon auf dem Arm und Gatomon
neben ihr. „Oh nein.“ Murmelt der Braunhaarige als er auch den Rest der Digiritter
erblickt. Verwundert sah Matt zu Tai herüber der nicht gerade erfreut darüber schien
seine Freunde zu sehen. Oder besser gesagt von ihnen zerquetscht zu werden. Kari
war nämlich dabei ihn halb zu Tode zu knuddeln während Koromon um ihn herum
sprang. „Bin ich froh das du wieder der alte bist.“, Sagte sie mit fast weinerlicher
Stimme. °’Der alte’ ist gut. ° dachte Matt sich darauf. Verblüfft bemerkte wie Tai sich
wieder ein lächeln aufgezwungen hatte um so die anderen noch fröhlicher zu
Stimmen. Seine Schwester hatte in zwischen von ihm abgelassen und nun lag
Koromon auf seinen Armen und drückte sich gegen seine Brust. „Gehen wir nach
Hause. Mom wird sich freuen dich wieder zu sehen. Sie hat dich sehr vermisst.“ °Dad
wohl überhaupt nicht. Wundert mich auch eigentlich nicht. ° Trotz der recht Trüben
Gedanken wirkt er weiterhin fröhlich von außen hin.

Seltsamerweise war die Wohnung komplette Ordentlich als sie Ankamen. „Hey ihr
seid ja wieder da.“, Grinsend kam Sora aus der Küche. „Meine Mutter hat gesagt du
hättest angerufen, da hab ich die anderen geholt und bin her gekommen als wir die
Wohnung so verwüstet vor gefunden haben, haben wir aufgeräumt. Nur Cody konnte
nicht. Oh Hi Yoichi. Wo wart ihr eigentlich?“ meint Sora nur in ihrem Redeschwall und
auch Joe kommt hinzu. „Hi Sora. Hi Joe. Nur so als Frage. Wer ist Yoichi?“, Verwirrt
blickte der Braunhaarige seine Freunde an, denen wie es schien die Kinnlade
herunterklappte. „Was denn?“ „Ah Tai du bist wieder da Alte!“ kam Sora angerannt
und umarmte Tai sogleich. Der darauf fast nach hinten fiel.

„Freut mich das du dich wieder erinnern kannst Tai.“ Sagte Joe der auch langsam auf
die Gruppe zukam. „Moment fehlt da nicht…?“ fragte Davis, welcher dann aber von
einem klirren unterbrochen wurde. „VERDAMMT!“, rief schon Yolei irgendwo aus dem
Wohnzimmer und kam dann fluchend zurück. „Dieses ~*Selbstzensierung*~ Bild. Soll
es von mir aus noch 50-mal runter fallen. Oh Hi Leute.“, lächelte sich und winkte
fröhlich. „Nanu? Sora bist du seit neustem mit Yoichi zusammen?“ leicht verwundert
sah sie die Orangehaarige an welche nun wieder von Tai abließ und den Kopf
schüttelte. „Wer ist den dieser Yoichi?“ Fragend sah Tai in die Runde. „Das ist ne etwas
längere Geschichte.“ Kratzte sich Davis am Kopf. „Okay, dann will ich sie lieben nicht
hören.“ „Oh Mist ich muss auch weg.“, Meinte Joe Hecktisch und schnappte sich seine
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Jacke. „Ich hab gleich ein Seminar. Wir sehen uns aber sicher bald mal wieder. Ciao.“
Schon war er verschwunden. „Ich muss auch wieder.“ Sagte Sora kurzerhand, gab Matt
einen kleinen Kuss, den Tai nicht sah und ging darauf auch hinaus. Auch Davis, Ken,
Izzy, Mimi und Yolei mussten sich verabschieden. „Könnte mir einer Erklären warum
wir nicht bei uns zu Hause sind und wo ist Mom überhaupt?“ „Hä? Ihr seid doch…“ „Tai
du weißt das ja gar nicht. Mom und Dad sind geschieden.“ Sagte Kari traurig.

(So schon isses fertsch ^^
hoffe es war einiger maßen verständlich was ich geschrieben hab ^^°
Hoffe wie immer auf eure Kommis
schon mal im vorraus DANKE
Eure AniFan06)
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